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Gewicht

Max. Betriebsdruck 320 320

TECHNISCHE DATEN  (Werte für Mineralöl m. Viskosität 36 cSt u. 50°C)

VP3 VP5

bar

l/min 50 100Nennförderstrom

–20 / +50

–20 / +80

10 ÷ 400

25

nach ISO 4406:1999  Klasse 20/18/15

63,7

3,4 : 1 2,7 : 1VP*-P*-MU

°C

°C

cSt

cSt

kg

Steuerungsverhältnis zwischen dem Raum

des Entsperrkolben und der Dichtkammer

12 : 1 14 : 1VP*-P*/P-MU
Steuerungsverhältnis mit dem

Dekompressionsgerät

Umgebungstemperatur

Flüssigkeitstemperatur

Flüssigkeitsviskosität

Empfohlene Viskosität

Verschmutzungsgrad der Flüssigkeit

46 300/110 GD

VP*-P*-MU
HYDRAULISCH-ENTSPERRBARE

RÜCKSCHLAGVENTILE
BAUREIHE 12

HYDRAULISCHES SYMBOL

FUNKTIONSPRINZIP

— VP*-P*-MU sind hydraulische entsperrbare Rückschlag-

ventile mit Befestigungsplatte gemäß ISO 5781 (CETOP

RP 121H).

— Sie arbeiten wie ein normales Rückschlagventil mit der

Möglichkeit, durch eine externe Leitung das Ventil zu

entsperren und so den Durchfluss auch in die umgekehrte

Richtung (B zu A) zum freien Durchfluss (A zu B) zu

ermöglichen.

— In Ruhestellung wird der Ventilkegel mit Federkraft gegen

den Sitz gedrückt. Durch Anlegen des Öffnungsdruckes an

X wird der Ventilkegel vom Sitz gedrückt und gibt den

Durchfluss von B nach A frei. 

— Der Leckölanschluss Y entlastet die hintere Seite des

Steuerkolbens von der Kammer A.

— Sie sind in zwei verschiedenen Größen für Förderströme

bis 100 l/min und mit verschiedenen Öffnungsdrücken in

der Richtung des freien Durchfluss verfügbar.

PLATTENAUFBAU

p  max 320 bar

Q max (siehe technische Daten)
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VP*-P*-MU
BAUREIHE 12

1 - BESTELLBEZEICHNUNG

Dichtungen: keine Ang.
für Mineralöle
V = Viton für
Spezialflüssigkeiten

Baureihen-Nummer (Nr. 10 bis
19 gleiche Abmessungen und
Installation)

Entsperrenssteuerung mit externer
Leckölleitung

Öffnungsdruck mit freiem Durchfluss A→B:
2 = 3,5 bar
3 = 5    bar

P = Dekompressionsgerät
(weglassen wenn nicht gefragt)

Nenngröße:
3 = ISO 5781-06 (CETOP 06)
5 = ISO 5781-08 (CETOP 08)

2 - KENNLINIEN (Werte für Viskosität 36 cSt u. 50°C)

Plattenaufbau

Hydraulisch-entsperrbares
Rückschlagventil

HINWEIS: Die in dem Diagramm angebenen Kennlinien

beziehen sich auf den Durchfluss  B→A und A→B mit einem

hydraulischen entsperrten Ventil.

Für den Durchfluss A→B, mit einem nicht hydraulischen

entsperrten Ventil, addieren Sie die in dem Diagramm

angebenen Werten zum Öffnungsdruck.

STRÖMUNGSVERLUSTE ∆p - Q

V P - P - M U / 12 // 

3 - HYDRAULISCHE DRUCKMEDIEN

Verwenden Sie Hydraulikflüssigkeiten auf Mineralölbasis Typ HL oder HM nach ISO 6743-4. Für diese Flüssigkeiten verwenden Sie

Dichtungen aus NBR. Für Flüssigkeiten vom Typ HFDR (Phosphorester) verwenden Sie Dichtungen aus FPM (Code V). Wenn Sie andere

Druckmedien verwenden, zum Beispiel HFA, HFB, HFC, wenden Sie sich bitte an unser technisches Büro.

Der Betrieb mit Flüssigkeitstemperaturen über 80 °C führt zum schnellen Verfall der Qualität der Flüssigkeiten und Dichtungen. Die

physikalischen und chemischen Merkmale der Flüssigkeit müssen beibehalten werden.
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VP*-P*-MU
BAUREIHE 12

65

6 75

6

67

1

3

2

103

79.4

B

11.8

12.3

30

4X

5

Y

A

60.3151

85

ø6

4 - ABMESSUNGEN UND ANSCHLÜSSE VP3-P*-MU

BEFESTIGUNGSSCHRAUBEN
4 Schrauben ISO 4762 M10x70
Anzugsmoment: 40 Nm

5 - ABMESSUNGEN UND ANSCHLÜSSE VP5-P*-MU

Maßangaben in mm

BEFESTIGUNGSSCHRAUBEN
4 Schrauben ISO 4762 M10x80
Anzugsmoment: 40 Nm

Maßangaben in mm

7.9

7.1

35.7 42.9
21.4

11.1

Ø7.5

M10

33.3

58.7

66.7

X

B

A

Y

Ø4.8

Ø14.7 (max)

11.1

49.2
60.3

20.615.8

Ø7.5

M10

39.7

79.4

73

39.7

X

A

B

Y

Ø4.8

Ø23.4 (max)

6.4

1 Externe Leckölleitung Y

2 Steuerungsanschluss X 

3 Ausgangsanschluss B

4 Eingangsanschluss A

5 Befestigungsplatte mit
Abdichtungsringen:
N. 2 OR Typ 3068
(17.13x2.62)
N. 2 OR Typ 2021
(5.28x1.78) - Shore 90

6 Typenschild

1 Externe Leckölleitung Y

2 Steuerungsanschluss X 

3 Ausgangsanschluss B

4 Eingangsanschluss A

5 Befestigungsplatte mit
Abdichtungsringen:
N. 2 OR Typ 3100
(27.07x2.62)
N. 1 OR Typ 3068
(17.13x2.62)
N. 1 OR Typ 2021
(5.28x1.78) - Shore 90

6 Typenschild

BEFESTIGUNGSPLATTE
ISO 5781-06-07-*-00
(CETOP 4.3.1-2-06-320)

BEFESTIGUNGSPLATTE
ISO 5781-08-10-*-00
(CETOP 4.3.1-2-08-320)



46 300/110 GD 4/4

�������	
������
���
���������
��������	�
������������������	��������������
������� ������! �����
"�#��� ������! ���� 
$$$�%&���'�(�)�)�'����*'���+�,���,��#�-%&���'�(�)�)�'

VP*-P*-MU
BAUREIHE 12

REPRODUKTIONSRECHTE VORBEHALTEN, DIE FIRMA BEHÄLT SICH DAS RECHT VOR,

DIE ALS NOTWENDIG ERSCHEINENDEN ÄNDERUNGEN VORZUNEHMEN

7 - GRUNDPLATTEN (siehe Katalog 51 100)

Typ

Anschlüsse A - B

Anschlüsse X - Y

VP3 VP5

PMSZ3 - AI4G mit rückseitigen Anschlüssen

PMSZ3 - AL4G mit seitlichen Anschlüssen
PMSZ5 - AI5G mit rückseitigen Anschlüssen

PMSZ5 - AL5G mit seitlichen Anschlüssen

1/2” BSP 3/4” BSP

1/4” BSP 1/4” BSP

6 - ANWENDUNG

VP*-P*-MU

VP*-P*-MU sind hydraulische entsperrbare Rückschlagventile, die

wie ein normales Rückschlagventil arbeiten. Zusätzlich haben sie

die Möglichkeit, durch eine externe Aufsteuerleitung den

Ventilkegel vom Sitz zu drücken und den Durchfluss auch in eine

Richtung zu ermöglichen, die dem freien Durchfluss von A nach B

entgegengesetzt ist.

In Ruhestellung wird der Ventilkegel durch Federkraft gegen den

Sitz gedrückt und somit geschlossen. Durch Anlegen des

Öffnungsdruckes an X wird der Ventilkegel vom Sitz gedrückt und

gibt den Durchfluss von B nach A frei. 

Solche Ventile benötigen eine externe Leckölleitung, die den

Aufsteuerkolben entlastet. Sollte während der Aufsteuerphase ein

Druck in der Kammer A anstehen, verhindert die Leckölleitung ein

Zurückfahren des Aufsteuerkolbens und die ungewollte Schließe

des Ventils sofern der anstehende Druck ähnlich oder höher dem

Aufsteuerdruck X ist.  

Die hydraulische entsperrbare Rückschalgventile vom Typ VP*-P*-

MU werden verwendet, wo die leckagefreie Haltung der

Arbeitsstellung (Motor, Zylinder) erforderlich ist. Die Ventile sind in

2 verschiedenen Ausführungen lieferbar:

VP*-P*/P-MU

VP*-P*/P-MU sind Rückschlagventile, die neben den beim Typ 

VP*-P*-MU angeführten Eigenschaften noch in der Lage sind,

kurzfristige Druckspitzen abzubauen.

Sie werden bei hohen Arbeitsdrücken und großen Lasten

eingesetzt, die als Druckübersetzer arbeiten.

Während der Entsperrungsphase wird eine Entlastung des Kreises

(Kammer B) vor der kompletten Öffnung des Ventils ausgeführt.

Auf diese Weise werden Druckstöße in dem Kreis vermieden.

Durch das hohe Aufsteuerverhältnis kann das Ventil bereits mit

sehr niedrigen Aufsteuerdrücken entsperrt werden. 

Durch das Anlegen des Aufsteuerdruckes an X öffnet zuerst der

Vorsteuerkolben und dann der Aufsteuerkolben. Auf diese Weise

wird der Durchfluss von B zu A ermöglicht.

VP*-P*-MU

VP*-P*/P-MU


